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Die Digitalisierung im Gesundheitswesen nimmt rasch Fahrt auf. Erwartet wird eine stärker partizi-
pative, personalisierte, vorhersagbare und präventive Medizin. Das Gold des 21. Jahrhunderts ist das 
Mehr an Wissen für die Behandlung jedes Einzelnen. Das «Swiss eHealth Forum» zeigt am 8. und 
9. März 2018 in Bern Wege, um die Chancen und Potenziale einer zunehmend digitalen Welt zum Vor-
teil aller zu nutzen.

Im Zeichen der digitalen Transformation
Jürg Lehni1

Mit eHealth und mHealth kommt die 
Digitalisierung im Gesundheitswesen 
in Schwung. Die elektronische Auf-
nahme, Speicherung, Übermittlung, 
Verarbeitung und Interpretation von 

Gesundheitsdaten bringt für Patienten 
und Gesundheitsfachpersonen mehr 
Transparenz zum Zustand des Patien
ten und den Behandlungsschritten. Er-
wartet wird eine stärker partizipative, 
personalisierte, vorhersagbare und 
präventive Medizin. Dafür müssen die 
Akteure enger zusammenarbeiten. Ge-
fordert sind interoperable, vernetzte 
Systeme im Bereich ambulanter und 
stationärer Medizin. 

Wo bleibt die Vernetzung? 
Wird sie aufgehalten, weil jeder Da-
tensammler die Daten für sich behal-

ten will? Das «Gold des 21. Jahrhun-
derts» ist nicht das damit zu verdie-
nende Geld – sondern es ist das «Mehr 
an Wissen» für die Behandlung jedes 
Einzelnen. Wie kann man die Chancen 
und Potenziale einer zunehmend di-
gitalen Welt zum Vorteil aller nutzen? 

Horizonte, Herausforderungen und 
Grenzen 
Programmtechnisch wird das Swiss 
eHealth Forum an die Erfolge der letz-
ten Jahre anknüpfen. Neue Horizonte, 
Herausforderungen und Grenzen der 
eHealth-Transformation im schwei-
zerischen Gesundheitswesen, Aufbau 
von Stammgemeinschaften, eHealth 
Suisse – Stand und Potenziale von 
morgen aus Sicht der Kompetenzstelle 
Bund/Kantone, eHealth/mHealth, Apo-
theker als Treiber der Digitalisierung 
in der medizinischen Grundversor-
gung, Daten als Rohstoff der digitalen 
Gesundheitsversorgung, KIS 4.0 – Vom 
Wunsch zur Realität, Big Data – Wie 
Datensätze die Medizin verändern, Vir-
tual Reality für Diagnostik und Ope-
rationsplanung sind einige der The-
men, die am 8. und 9. März diskutiert 
werden. 

Wissensvermittlung gepaart mit 
Networking
Das Swiss eHealth Forum steht für 
Wissensvermittlung, wertvolle Im-
pulse, gegenseitige Inspiration und 
erstklassiges Networking. Der Vormit-
tag bietet hochstehende Referate, Best 
Practice und Podiumsgespräche. Der 
Nachmittag liefert in den Solution-Prä-
sentationen eine vertiefte Behandlung 
der Thematik. Anwender legen Erfah-
rungsberichte vor, sprechen über Er-
wartungen und realisierten Nutzen. In 
der begleitenden Foyerausstellung prä-
sentieren führende Anbieter zukunfts-
weisende Konzepte und Lösungen. Das 
Networking-Dinner am Abend des ers-
ten Tags bietet in stilvollem Ambiente 
einen runden Schlusspunkt.
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Das Swiss eHealth Forum steht 
für Wissensvermittlung, wertvolle 
Impulse, gegenseitige Inspiration 

und erstklassiges Networking.

Rabatt für SULM-Mitglieder
Mitglieder der SULM profitieren von einem 
Teilnehmer-Rabatt von 10% auf Eintagestickets. 
Bei der Bestellung folgenden Code angeben: 
SULM-Upw2-10% 


